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Ganz in Weiß
auf HMS-Hof

Sowohl Dekoration als auch
Gäste der „White Night“

beim Seligenstadt-Festival
erstrahlten dieser Tage in

weiß. Auf dem Hof der ehe-
maligen Hans-Memling-

Schule (HMS) feierten zahl-
reiche Besucher stundenlang

ausgelassen, DJ Alex Beer
sorgte bei der Sommerparty

für Stimmung und viele
Tanzrunden. FOTO: ZBO

TIPPS UND TERMINE

VERANSTALTUNGEN
SELIGENSTADT
Kinderbibelwoche: 9.30 - 12.30
Uhr, Kirche des Nazarener,
Froschhausen, Im Klinggraben 1c.
AEG-Ehemaligen-Treffen: 17.30
Uhr, „Kleins Brauhaus“, Bahn-
hofstraße/Eisenbahnstraße 6.
Begegnungscafé: 18 Uhr, BI Seli-
genstadt Füreinander, Riesen.
Weinfest: 18 Uhr, Ordensbruder-
schaft vom Steyffen Löffel, Ter-
rasse Klostergarten.
Klosterrundgang: 19 Uhr, Hos-
pizgruppe, Poesie im Konvent-
garten.
Seligenstädter Kerb: ab 14 Uhr,
Fahrgeschäfte, Festplatz Main-
wiese; 19.30 Uhr, „Friends
Live“, Sportfreunde-Gelände.

HAINBURG
Spieleabend: 19 Uhr, Bücherstu-
be Klingler, Schulstraße 6 (An-
meldung: � 5442).

MAINHAUSEN
Zirkus Erste Sahne: 18 Uhr, Kin-
der machen Zirkus für Kinder,
Zellhausen, Am Grässigen Weg.

AUSSTELLUNGEN
SELIGENSTADT
Prälatur: 10-17Uhr, Klosterhof 2.
Galerie Kunstforum im Alten
Haus: 15 - 18 Uhr, Ausstellung
„Bitte Lächeln!“, Frankfurter
Straße 13.

FREIZEIT
SELIGENSTADT
Stadtbücherei: 15 - 18.30 Uhr,
Klosterhof 5 - 6.

RAT UND HILFE

NOTDIENSTE
Apotheken, 8.30 Uhr bis mor-
gen, 8.30 Uhr: Eulen-Apotheke,
Dietzenbach, Gustav-Heine-
mann-Ring 1a, � 06074
812273; Stern-Apotheke, Rod-
gau, Jügesheim, Eisenbahnstra-
ße 14, � 06106 9261.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
14 - 23 Uhr, Zentrale in der As-
klepios-Klinik Seligenstadt, Du-
denhöfer Straße 9, � 116 117.
Zahnarzt: � 01805 607011.
Sucht-Nottelefon der Guttemp-
ler: � 0180 3652407.

SERVICE
SELIGENSTADT
Rathaus: 8.30 - 12 Uhr, �
06182 87-0.
Caritas: 8 - 12 Uhr und 13 - 16
Uhr, Kolpingstraße 36 - 38,
� 26280 (Sozialstation),
� 26289 (Beratungsstelle).
Wertstoffhof: 10 - 16 Uhr, Am
Eichwald 1.
Beratung: Suchthilfezentrum
Wildhof, Dietzenbach, � 06074
6949616 (14 - 18 Uhr).
DRK-Kleiderladen: 10 - 12 Uhr,
Bahnhofstraße 12.
Seniorenhilfe: 10 - 12 Uhr,
Aschaffenburger Straße 1,
� 200502.

ZUR PERSON

Sina Reich hat bei der Ge-
meindeverwaltung Hain-
burg ihre Ausbildung zur
Verwaltungsfachangestell-
ten begonnen. Während ih-
rer Ausbildungszeit werden
ihr in den unterschiedli-
chen Fachbereichen alle
Kenntnisse und Fertigkei-
ten vermittelt, die zur Erfül-
lung der beruflichen Aufga-
ben erforderlich sind. Er-
gänzt wird die praktische
Ausbildung durch die fach-
theoretische Ausbildung an
der Georg-Kerschensteiner-
Schule in Obertshausen so-
wie beim Hessischen Ver-
waltungsschulverband in
Frankfurt. mho

Licht und Luft besser für die Frucht
Gartenfachmann Michael Keller erläutert die Vorteile des Sommerschnitts

mermonaten (Mitte Juli bis
Mitte September) sinnvoll ist.
Der das Wachstum brem-

sende Sommerschnitt bietet
laut Keller eineMenge Vortei-
le. Der Wundverschluss an
den abgeschnittenen Zwei-
gen sei optimal, Krankheits-
keime würden so abgehalten.
Insbesondere Pilzkrankhei-
ten wie Schorf träten beim

Freischneiden des Apfel- und
Birnbaums in den Sommer-
monaten weniger häufig auf.
Zudem hätten Experten he-
rausgefunden, dass der Som-
merschnitt nicht auf Kosten
des Fruchtertrags der folgen-
den Saison geht, beim Win-
terschnitt sei dies dagegen
der Fall. Beim Sommer-
schnitt können dem Baum-
schnitt-Experten zufolge
auch kranke, etwa mit Mehl-
tau befallene Zweige entfernt
werden.
Früchte, die bereits am

Baum hängen, erhalten
durch eine bessere Beleuch-
tung der fruchttragenden
Zweige eine schönere Fär-
bung. Eines gilt jedoch so-
wohl für den Sommer- als
auch für den Winterschnitt.
„Größere Baumwunden soll-
ten zugeschmiert werden,
kleinere Wunden verschließt
der Baum selbst.“ zbo

Kirsch- und Zwetschgenbäu-
me sollten hingegen erst
nach der Erntezeit geschnit-
ten werden. Obstbauern
schneiden ihre Apfel- und
Birnbäume bisher in den
Wintermonaten. Jüngste Un-
tersuchungen hätten jedoch
ergeben, dass für diese bei-
den Baumarten durchaus
auch ein Schnitt in den Som-

mal um den Baum herum,
sonst findet man immer et-
was, was man wegschneiden
könnte“, warnt der Experte
jedoch auch vor einem zu ra-
dikalen Schnitt.
Gleichwohl: „Licht und

Luft müssen in den Baum,
das ist besser für die Frucht“,
erläuterte der Experte an-
hand eines Apfelbaumes.

Froschhausen – „Die Kraft des
Baums muss in die Früchte
und nicht ins Holz!“ Die Vor-
teile des Sommerschnittes er-
läuterte der Gartenfachmann
Michael Keller aus Lämmer-
spiel. Rund 20 Gartenfreunde
verfolgtenmit Interesse beim
Obst- und Gartenbauverein
(OGV) Froschhausen, wie der
Fachberater an Apfelbäumen
mit seiner Schnittschere
überflüssige Baumtriebe ent-
fernte.
„Auch wenn es manchmal

schwerfällt, der Obstbaum
muss regelmäßig geschnitten
werden“, meint Keller. „Vor
allem die Konkurrenztriebe,
die nach innen und senk-
recht nach oben zum Licht
hin wachsen, müssen regel-
mäßig weggeschnitten wer-
den.“
Denn diese Triebe bringen

kaum Früchte. „Beim Baum-
schneiden gehe ich nur ein-

Lehrgang beim Obst- und Gartenbauverein: Michael Keller hatte viel Wissenswertes rund um
das Thema Baumschnitt zu berichten. FOTO: ZBO

Seligenstadt – Einen neuen
Weg in der langjährigen
Turniertradition der Alte-
Herren-Fußballer wollen die
Sportfreunde Seligenstadt
mit dem „Manfred-Deutsch-
bein-Gedächtnisturnier“ am
Samstag, 2. September, auf
dem Sportgelände einschla-
gen. Seit 1953 war Manfred
Deutschbein Mitglied bei
den Sportfreunden, spielte
von 1960 bis 1978 in der ers-
tenMannschaft und widme-
te sich dann für einige Jahre
dem „Alte-Herren-Fußball“.
Besonderswichtigwar seine
Funktionärstätigkeit als
Mitglied des Spielausschus-
ses und von 1988 bis 2011
als Abteilungsleiter. Mit vie-
len Ehrungen durch Verein,
Stadt, Hessischen und Deut-
schen Fußballbund wurden
seine Vereinsaktivitäten ge-
würdigt. Das Turnier be-
ginnt um 14 Uhr mit Spvgg.
Hainstadt, SV Zellhausen,
TSG Mainflingen, Sport-
freunde All Stars, FSVMainz
05, Spvgg. Seligenstadt, TSV
Richen undGermania Klein-
Krotzenburg.MitMusik und
guter Laune soll das Turnier
ausklingen. mho

AH-Turnier
erinnert an
Deutschbein

Wissen unter
Beweis gestellt
Die Kinderfeuerwehr Klein-
Krotzenburg (sechs bis acht
Jahre) nahm an der ersten
kreisweiten Abnahme der
„Kindertatze“ Stufe 4 teil.
Die Kinder stellten ihr Wissen
im Feuerwehrhaus unter Be-
weis, absolvierten auch di-
verse Stationen (Brand-
schutz, Ausrüstung) mit gro-
ßem Eifer. FOTO: PRIVAT

JAHRGANG

Hainstadt, 1945/46: Beisam-
mensein am Montag, 28. Au-
gust, um 18 Uhr in der Gaststät-
te „Bonsai“ (früher Krone), Of-
fenbacher Landstraße.

Neue gelebte Gemeinschaft
Freundeskreis Sankt Gabriel: Sommerfest mit viel Musik

deskreises war ein Beispiel
für die neue gelebte Gemein-
schaft an diesem inspirieren-
den Ort.
Weitere Informationen

zum Freundeskreis St. Ga-
briel und kommendenVeran-
staltungen gibt es auf der
Webseite freundeskreis-st-
gabriel.de. mho

rung dar. Neben Gottesdiens-
ten unterschiedlicher For-
men schafft das Theresien
Kinder- und Jugendhilfezen-
trum Offenbach an diesem
Ort Raum für gemeinsames
Singen, Stille und Meditation
sowie literarische und musi-
kalische Veranstaltungen.
Das Sommerfest des Freun-

Gabriel diente einst als
Wohnsitz für die Gemein-
schaft der Karmelitinnen und
ist auch heute noch ein Ort,
an dem Gemeinschaft in vie-
lerlei Hinsicht gepflegt wird.
Die schrittweise Verände-
rung vom kontemplativen
Kloster zum offenen Kirchort
stellt eine neue Herausforde-

sang, und Jonas Neubauer,
Saxofon, zusammenmit Tho-
mas Gabriel am Klavier beste
Unterhaltung für die Gäste.
Ein Höhepunkt des Tageswar
das gemeinsame Singen, das
allen Teilnehmern große
Freude bereitete und den
Festtag abschloss.
Das ehemalige Kloster St.

Hainburg – Unter dem Motto
„Gemeinschaft erleben“ fei-
erte der Freundeskreis St. Ga-
briel mit Gästen sein Som-
merfest im idyllischen ehe-
maligen Kloster in Hainstadt.
Der Festtag begann mit ei-
nem festlichen Gottesdienst
im Innenhof des Klosters,
den Humphrey Kasozi aus
Uganda zelebrierte, musika-
lisch begleitet von Marei Häf-
ner am Fagott und Thomas
Gabriel am Klavier. Im An-
schluss daran spielte die Jazz-
band SRS-Trio im Klostergar-
ten auf und sorgte für gute
Stimmung bei den Gästen.
Für das leibliche Wohl war

gesorgt: Eine köstliche Ge-
müsesuppe stand als Mittags-
imbiss bereit, begleitet von
duftendem Kaffee und selbst
gebackenem Kuchen. Im wei-
teren Verlauf des Nachmit-
tags bot ein abwechslungsrei-
ches Musikprogramm mit
der talentierten Pianistin El-
lena Roth und Mitgliedern
der Violinklasse von Cornelia
Scholz, Imke Krettek, Ge-

„Gemeinschaft erleben“ lautete das Motto. Köstliche Gemüsesuppe für die Festbesucher. FOTOS (2): PRIVAT

Seligenstadt – Zwei Fälle von
Unfallflucht beschäftigen
die Polizei: Auf rund 1500
Euro schätzen Beamte den
Schaden, den ein unbe-
kannter Pkw-Fahrer an ei-
nem schwarzen 5er-BMW
verursacht hat. Der Eigentü-
mer hatte seinenWagen am
Sonntag zwischen 14 und
17 Uhr in Höhe eines Fit-
nessstudios auf der Straße
„Am Schwimmbad“ abge-
stellt. Der Schaden an der
Frontstoßstange und am
Kühlergrill wurde im Nach-
hinein festgestellt und an-
dere Unfallörtlichkeiten
ausgeschlossen. Der Unbe-
kannte fuhr vermutlich
beim Ein- oder Ausparken
gegen den BMW und mach-
te sich anschließend aus
dem Staub.
Am Mittwoch zwischen

14 und 18 Uhr wurde in der
Frankfurter Straße (60er-
Hausnummern) ein gepark-
ter weißer BMWbeschädigt.
Der Unfallverursacher ent-
fernte sich auch dort vom
Unfallort, ohne sich um den
entstandenen Fahrzeug-
schaden auf der Fahrerseite
zu kümmern. Dieser wird
laut Polizei auf 1500 Euro
geschätzt. Die Polizei in Seli-
genstadt bittet Zeugen, sich
unter � 06182 89300 zu
melden. mho

Unfallflucht am
Bad und auf der
Frankfurter


